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Schachtrauchabzug gem. LBO

2,5% vom Schachtquerschnitt

vorhanden, zusätzlich mit Lüfter

Ansicht-D

P5

sämtliche alte

Aufzugsteile

demontieren

AN-Aufzug

Höhenschnitt

E - E

1 : 50
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Aufzug 2

Feuerwehraufzug

Aufzug 2
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Montagehilfs-

träger vorhanden

Tragfähigkeit

prüfen AN-Aufzug

Neue Schaltschränke und

Maschinen im jeweiligen

TWR-Raum aufgestellt

Neue Maschinen auf

Stahlrahmen montieren

Lastangaben

Belastung in der Grube

P 1 je = 32,0 kN beim Fangen

P 2 je = 65,0 kN beim Aufsetzen des FK

P 3 = 86,0 kN beim Aufsetzen des GG

P1, P2 und P3 treten nie gemeinsam auf

P 4 = 70,0 kN im TWR im Masseschwerpunkt

der Maschine über Lastverteilungsrahmen abgeleitet

P 5 = 5,0 kN Montagehilfseinrichtung im TWR

Schachtgrundriß

B - B

1 : 25

Alle Maße sind am Bau zu prüfen.

Abkürzungen

KB - Kabinenbreite

KT - Kabinentiefe

SB - Schachtbreite

ST - Schachttiefe

SG - Schachtgrube

SK - Schachtkopf

FH - Förderhöhe

KH - Kabinenhöhe

TB - Türbreite

TH - Türhöhe

KTH - Kabinentürhöhe

i.L. - im Lichten

RH - Rüsthülsen

AS - Ankerschienen

GG - Gegengewicht

FK - Fahrkorb

TWR - Triebwerksraum

WD - Wanddurchbruch
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Schachtvorderwand
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Türansicht 'D'

von innen

1 : 25

Montagerüstung

im Rahmen der

Demontage Altanlage

einsetzen (AN-Aufzug)

Obere und untere

Türbefestigung

mittels

bauaufsichtlich

zugelassenen

Befestigungsmitteln

AN-Aufzug

ggf. vorhandene

T-Nutschienen

weiterverwenden

roh ca. 980
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F2

F2

F1

F1 = 2,4 kN

F2 = 1,7 kN

Die Belastungen F1 und F2

werden über die Führungs-

schienenbefestigung auf

die Schachtwände

übertragen.

Führungsschienenkräfte
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Aufzug 2

Feuerwehraufzug

Aufzug 1
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Mauerumfassungszargen

neu AN-Aufzug (Edelstahl)

Bedien- und

Anzeigeelement in

Mauerumfassungs-

zargen integriert

P1

P1

P2

P3
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Schachtgrundriß

C - C

1 : 25

P1

P1

P2

P3

Etagen 3-12 im

Regelabstand 2800 mm

Feuerwehraufzug Aufzug 2

Förderhöhe : 42,00 m 42,00 m

Anzahl Haltestellen : 16 16

Geschwindigkeit : 1,60 m/s 1,60 m/s

Tragfähigkeit : 1000 kg/ 13Pers 1000 kg/ 13 Pers

Schachtgrubenboden,

staubbindender Anstrich

als Leistung AN-Aufzug

Im Erdgeschoss ist für den

Feuerwehraufzug das

Feuerwehrbedientableau im

Wandausschnitt einzubauen.

~7680

lichte Öffnung ca.910

Triebwerkraumgrundriß

A - A

1 : 25

Schachtrauchabzug gem. LBO 2,5% vom Schachtquerschnitt

vorhanden, zusätzlich mit Brandgaslüfter

TWR~7680
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Montageluke in E30

Qualität vorhanden,

nach Nutzung wieder

verschließen AN-Aufzug

Neue Schaltschränke und

Maschinen im jeweiligen

TWR-Raum aufgestellt

Schaltschrank

Bestand

Schaltschrank

Bestand

Brandgaslüfter

Bestand
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Montagehilfsträger

vorhanden

Tragfähigkeit 500 kg,

prüfen AN-Aufzug

Montagehilfsträger

vorhanden

Tragfähigkeit 500 kg,

prüfen AN-Aufzug
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Feuerwehraufzug

Aufzug 1

Sanierung Personenaufzüge

Mockauer Str. 120

04357 Leipzig
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Staubbindender

Anstrich erneuern
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Schachtgrubenboden

vollflächig verfüllen AN-Aufzug
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